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Überschussladen

Voraussetzung zur Verbindung
die Ladestation muss mindestens die Version 01.01.10 oder höher installiert haben
der Ladestation muss eine feste (statische) IP-Adresse zugewiesen werden
das Lastmanagement muss mindestens die Version 2.5.0 oder höher installiert haben

Konfiguration in der Ladestation
Modbus TCP aktivieren

die Modbus-Schnittstelle ist dauerhaft aktiviert und muss daher nicht zusätzlich
eingeschaltet werden



Maximalstrom in der Ladestation konfigurieren
die max. Stromgrenze der Ladestation kann in der Web-Oberfläche unter dem
Reiter General eingestellt werden

https://anleitung.smart-dog.eu/uploads/images/gallery/2025-10/3maEcq8yU4rbfP62-image-1760430504615.png


Wichtige Hinweise:

Damit der Ladestrom vorgegeben werden kann, muss die Ladestation auf Satellite
gestellt und die Control Box deaktiviert werden
Nach einem Stromausfall muss die Ladung erneut freigegeben werden
Bei einem Kommunikationsverlust wird die aktuelle Ladung unterbrochen

Deshalb muss das Modbus-Register 11050 (Timeout des Slaves) kontinuierlich
beschrieben werden
Der Wert dieses Registers zählt rückwärts in Millisekunden
Sobald 0 erreicht wird, wird die Ladung automatisch unterbrochen

Für eine Phasenumschaltung muss in Modbus-Register 317 nur der Wert 0 für
einphasig oder 1 für dreiphasig geschrieben werden

Die Ladestation pausiert die Ladung automatisch, schaltet die Phase um und
setzt die Ladung anschließend fort

Bei zu geringer Ladestromvorgabe kann es vorkommen, dass auf jeder Phase ein
Strom > 6 A gemessen wird, die Ladestation jedoch nur eine Leistung von ca. 10 W
angibt

Deshalb sollte bei der Ermittlung des minimalen Ladestroms überprüft werden,
ob die angezeigte Leistung zum gemessenen Strom passt

Lastmanagement

Voraussetzung zur Verbindung
die Ladestation muss mindestens die Version 01.01.10 oder höher installiert haben
der Ladestation muss eine feste (statische) IP-Adresse zugewiesen werden
das Lastmanagement muss mindestens die Version 2.5.0 oder höher installiert haben

Konfiguration in der Ladestation
Modbus TCP aktivieren

die Modbus-Schnittstelle ist dauerhaft aktiviert und muss daher nicht zusätzlich
eingeschaltet werden



Maximalstrom in der Ladestation konfigurieren
die max. Stromgrenze der Ladestation kann in der Web-Oberfläche unter dem
Reiter General eingestellt werden
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Wichtige Hinweise:

Damit der Ladestrom vorgegeben werden kann, muss die Ladestation auf Satellite
gestellt und die Control Box deaktiviert werden
Nach einem Stromausfall muss die Ladung erneut freigegeben werden
Bei einem Kommunikationsverlust wird die aktuelle Ladung unterbrochen

Deshalb muss das Modbus-Register 11050 (Timeout des Slaves) kontinuierlich
beschrieben werden
Der Wert dieses Registers zählt rückwärts in Millisekunden
Sobald 0 erreicht wird, wird die Ladung automatisch unterbrochen

Für eine Phasenumschaltung muss in Modbus-Register 317 nur der Wert 0 für
einphasig oder 1 für dreiphasig geschrieben werden

Die Ladestation pausiert die Ladung automatisch, schaltet die Phase um und
setzt die Ladung anschließend fort

Bei zu geringer Ladestromvorgabe kann es vorkommen, dass auf jeder Phase ein
Strom > 6 A gemessen wird, die Ladestation jedoch nur eine Leistung von ca. 10 W
angibt

Deshalb sollte bei der Ermittlung des minimalen Ladestroms überprüft werden,
ob die angezeigte Leistung zum gemessenen Strom passt
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